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Ansbach

Aktuelles aus dem Pflanzenschutz

Rechtliche Neuerungen
Aktuelles zu Getreide und Mais




Rechtliches im Versuchsheft

» Wichtige Inhalte im Versuchs-
berichtsheft ab Seite 250

« Abstandsauflagen, Anwendungs-VO
« IPS incl. Checkliste

» Wirkstoffgruppen (neu!), Resistenz
» Dusentechnik, Schadschwellen u.a.

Integrierter
Pflanzenbau

Versuchsergebnisse
und
Beratungshinweise

MariusstraBe 26
91522 Ansbach

Tel. (0981) 8908-0
Fax (0981) 8908-1026

» Aktualisierung im laufenden Jahr

* Internet (Amter, LfL)
« ER-Rundschreiben bzw. Fax
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Neuerungen bei PS im Versuchsheft

» Wirkstoffgruppen (MoA = Mode of Action) wurden
aufgenommen und sind ab Seite 285 erlautert und zwar
bei Herbiziden, Fungiziden und Insektiziden

MoA (Mode of Action)

ist das Klrzel flr den biochemischen Wirkungsmechanismus von Pflanzenschutzmittel-Wirkstoffen. Hierbei wird jeder einzelne Wirkungsmechanismus mit
einem international einheitlichen Code aus Zahlen bzw. einer Kombination aus Buchstaben und Zahlen bezeichnet.

Die Information Gber den Wirkungsmechanismus der verschiedenen Wirkstoffe ist fur die Umsetzung eines wirksamen Resistenzmanagements unverzicht-
bar. Neben der Anwendung von nicht-chemischen Regulierungsmalinahmen geht es dabei im Wesentlichen darum beim Einsatz von Pflanzenschutzmit-
teln die Anwendung von resistenzgeféhrdeten Wirkstoffen bzw. Wirkmechanismen regelméagig in der Behandlung- oder Kulturfolge zu wechseln. Auch die
Kombination von starker resistenzgefédhrdeten Wirkstoffen bzw. Wirkungsmechanismen mit wenig gefédhrdeten Wirkstoffen/Mechanismen ist eine Mali-
nahme zur Verringerung des Resistenzrisikos.

Die in den Tabellen fiir die Wirkungseinstufung aufgelisteten MoA-Codes werden nachfolgend fir die einzelnen Wirkstoffgruppen mit ihrem biochemischen
Wirkungsmechanismus und der Bewertung des Resistenzrisikos beschrieben.

Herbizide

der Wirkungsmechanismus (MoA) fur Herbizide wird von einem internationalen Gremium (Herbicide Resistance Action Committee) festgelegt und wird
daher als HRAC-Code bezeichnet.

HRAC-| MoA Wirkstoffe Resistenzrisiko
Code |Wirkungsmechanismus
1 Hemmung der Acetyl-CoA-Carboxylase Clethodim, Clodinafop, Cycloxydim, Fluazifop-P, Pinoxaden, Propaquizafop, Hoch — sehr hoch
(ACCase-Hemmer) Quizalofop-P
2 Hemmung der Acetolactat-Synthase Amidosulfuron, Florasulam, Foramsulfuron, Imazamox, lodosulfuron, Hoch - sehr hoch
(ALS-Hemmer) Mesosulfuron, Metosulam, Metsulfuron, Nicosulfuron, Penoxsulam,
Propoxycarbazone, Prosulfuron, Pyroxsulam, Rimsulfuren, Thiencarbazone,
Thifensulfuron, Tribenuron, Triflusulfuron, Tritosulfuron
3 Mikrotubuli- und Zellteilungshemmer Pendimethalin, Propyzamid Mittel

N
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Neuerungen bei PS im Versuchsheft

Wirkungsspektren Préparate im Getreige Unkrauter und Ungraser - Friihjahrsbehandlung
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Neuerungen bei PS im Versuchsheft

» Bei Insektiziden gibt es keine Wirkungsubersichten,
daher nur hier im Tabellenteil aufgefuhrt

Infos zum Raps

A

Tierische Schéadlinge

NW -(-/15/5)m,
NT103-1/108-1

St:haderreger| Priparate MoA\GHS Auflagen” WZ | Aufwand Bemerkungen
Rapsstangel- | Kaiso Sorbie 3A 7,09 NBBB23, NN410 |56 |150qg Gelbschalenkontrolle ab 5°C Bodentemperatur!
rassler/ MW 20010/5/5)m max. 1x Schadschwelle: 10 bis 15 Kéfer in 3 Tagen je Gelbschale.
Gefleckter NT108, Kaiso Sorbie und Karate Zeon haben in Mischung mit Azol-Fun-
Kohltriebrissler | Karate Zeon 3A (P8, 09 NBBE23, NN410 |35 |7oml giziden (ausgenommen Prolineg) ebenfalls eine B2-Bieneneinsiu-
MW -(10/5/5)m max. 2x fung.
MT108, Ist zum Zeitpunkt der Stangelschadlingsbekampfung schon ein
Trebon 30 EC 3A  |p5, 07, NBG621 F |200mi Grofiteil der Rapsglanzkaferpopulation im Schlag vorhanden,
18, 09 NW -{-/-110)m max. 2x solite zur Bek@mpfung der Rapsstangelrissler das Mittel Trebon
NW701, NT101 30 EC (B2) eingesetzt werden.
Carnadine 200 AB 7.08,|NBGEE12, NBGE21, |28 [250 mI Camadine 200 hat in Mischung mit Azol-Fungiziden eine B1-Ein-
09 NG405, NW706 max. 1x stufung!

Cammadine 200 darf gegen den Rapsstangelrissler nur im Win-
terraps eingesetzt werden. Dort gilt dann die NT 108-1. Cama-
dine 200 darf gegen den Gefleckten Kohitriebrissler in Winter-
und Somerraps eingesetzt werden. Es gilt dann die NT 103-1.

Idbdndnd
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Glyphosat: derzeitiger Stand

Wirkstoffgenehmigung auf EU- Ebene durch die Kommission vom
16.12.2023 bis 15.12.2033 (also fur 10 Jahre)

Viele Zulassungen wurden vom BVL um 1 Jahr verlangert, aber teils mit
neuen Auflagen

Eilverordnung des Bundesministeriums fur Ernahrung und
Landwirtschaft vom 12.12.2023:

+ Vollstandiges Anwendungsverbot ab 01.01.2024 ist nicht anzuwenden

« Bisherige Einschrankungen der Pflanzenschutz-

Anwendungsverordnung fur den Einsatz Glyphosat-haltiger Mittel
gelten weiter

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
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Glyphosat: Verbot in bestimmten Fallen bleibt

Hier geht nichts mehr:

» In Naturschutzgebieten, Nationalparken, nationalen
Naturmonumenten, gesetzlich geschutzten Biotopen (Karten
IBALIS)

» In Kern- und Pflegezonen von Biospharenreservaten
» In Wasser-, Heilguellenschutzgebieten W_

» Zur Spatbehandlung vor der Ernte (Sikkation) “hmey
in allen Kulturen

il
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Glyphosat: noch vorhandene Moglichkeiten

(auBerhalb der verbotenen Gebiete)

Alternativen nicht vorhanden/moglich, Begrenzung auf das
notwendige Mal}

» Vorsaatbehandlung bei Mulch- und Direktsaatflachen
» Vorsaat- und Stoppelbehandlung

* gegen perennierende Unkrauter auf den betroffenen
Teilflachen (z.B. Quecke, Distel, Ampfer, Winde, ...)

« Auf Flachen, die in eine Erosionsgefahrdungsklasse eingestuft
sind, zur Unkrautbekampfung und Beseitigung von Mulch- und
Ausfallkulturen

» Nachsaatanwendung (3-5 Tage je nach Zulassung)
» Einzelpflanzenbehandlung (Acker- und Grunland)

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
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Glyphosat: derzeitiger Stand

» Gultigkeit der Eil-VO bis 30.06.2024

» Das BMEL pruft bis dahin den rechtlichen Spielraum, um
weitere Einschrankungen vorzunehmen:
Im ersten Halbjahr 2024 ist mit einer neuen, uberarbeiteten
Pflanzenschutz-Anwendungsverordnung zu rechnen.
Die Anwendung von Glyphosat kann, soweit rechtlich
moglich, weiter eingeschrankt werden.
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Hinweise zum Mais
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Zulassung Maisherbizide

» Terbuthylazin: Nur noch 1 Behandlung innerhalb von 3 Jahren
auf derselben Flache erlaubt; grundsatzlich nicht auf
flachgrundigen, durchlassigen Standorten

» Nicosulfuron: ansteigende Funde in Oberflachengewassern,
deshalb Empfehlung der amtlichen Beratung: Genereller Verzicht
auf Nicosulfuron-haltige Mittel entlang von Gewassern
Auflagen dringend beachten (NW, nur 1x innerhalb von 2 Jahren)

» S-Metolachlor: keine Verlangerung mehr auf EU-Ebene
betroffene Mittel verlieren die Zulassung
z.B. Dual Gold, Gardo Gold und deren Unterzulassungen wie
Innoprotect Dual Gold, Primagram Gold
Abverkaufs- und Aufbrauchfrist: 23.07.2024
ABER: 2024 keine Anwendung in WSG und HQSG erlaubt

il
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Krankheitsbekampfung in Getreide
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Zulassungsende Fungizide

» Tebuconazol: wird auslaufen, 2024 Anwendung gesichert,
2025 vermutlich noch Aufbrauchfrist, betroffen sind z.B.
Folicur u.a., Prosaro, Skyway, Tilmor, Landor CT, ..

Amt fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten R &
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Zulassung Fungizide
(siehe auch Versuchsheft)

Jnflation® bei Mitteln mit dem Wirkstoff Prothioconazol
Solomittel, teils mit eigenen und unterschiedlichen Zulassungen:
Abran, Aurelia, Curbatur, Proline, Patel 300 EC, Pecari 300 EC,
Protendo, Tokyo, Traciafin, u.a.

Kombinationen (Ascra Xpro, Input ..., Skyway Xpro, Elatus Era,
Univoq, Delaro forte u.a.)

Packs wie z.B. Avastell-Pack: 1,5 Pioli (Fluxapyroxad) + 0,75 Abran
(Prothioconazol)

2023 verstarktes Shifting bei Septoria tritici und 2022 bei Ramularia
Mefentrifluconazol: z.B. Balaya, Revystar, Revytrex, Alonty

Metconazol: z.B. Vastimo

Wirkstoffwechsel bei Azolen durchfuhren, v.a. wenn mehr als
einmal behandelt wird!

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
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Monitoring 2023 WG: verbreitet fruher Befall

Wetterstation/ Sorte Cerc.- Mehitau Rhyncho- Zwergrost
AELF / Dienstort Befall sporium N ethI eCke n

Zeitpunkt der Zeitpunkt der Zeitpunkt der Zeitpunkt der

(Farbetest) Schwellentber- Schwellentber- Schwellentber- Schwelleniber-
(35% BH) schreitung schreitung schreitung schreitung
% BH / BW (50 % BH) (50 % BH) (20 % BH) (30 % BH)

Aich Sandra 0%/0 keine keine |24.4. BBCH 33| keine
AN
Mittelstetten KWS Orbit 0% /20,0 keine [24.4. BBCH 34| | [24.4. BBCH 34] | [11.4. BBCH 31|
AN
Steinensittenbach Sandra 3%/0 keine keine [24.4. BBCH 32| keine
HEB
Cadolzburg Sandra 0%/18,3 keine keine [24.4. BBCH 37| keine
Fi
Saltendorf Valhalla 10 % /9,2 keine keine [24.4. BBCH 37| keine
ERH
Federhof Galileoo 0%/18,3 keine keine [8.5. BBCH 39| keine
RH
Ehlheim Sandra 3%/9,5 keine keine [11.4. BBCH 31| keine
WUG
Rudolzhofen KWS Higgins| 0% /16,7 keine keine [24.4. BBCH 37| | [11.4. BBCH 32|
NEA
Anfelden KWS Higgins| 0% /5,8 keine keine [11.4. BBCH 31| keine
AN
Vach Amidala keine keine keine keine
Fi
Steinensittenbach Amidala keine keine keine keine
HEB
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen

Unbehandelt 96,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) f

0,8 Input Classic (32) (Gesundvariante)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen

Unbehandelt 96,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) f

0,8 Input Classic (32) (Gesundvariante)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1]
0,8 Input Classic + 1,5 Folpan 500 SC (32)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) - 1] ab
I
1]
1]

abc

ab

0,8 Input Classic (32)

1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) abca

bcde
cde

a
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen

Unbehandelt 96,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) f
0,8 Input Classic (32) (Gesundvariante)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39) abc
1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) ab
0,8 Input Classic + 1,5 Folpan 500 SC (32)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) ab
0,8 Input Classic (32) abed
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)
0,8 Input Classsic (32) bede
1,5 Balaya + 4,0 Thiopron (53)
0,8 Input Classic (32) cde
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (53)

a

0 25 5 7,5 10 12,5 15 17,5 20 22,5
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen

Unbehandelt 96,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) f

0,8 Input Classic (32) (Gesundvariante)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1]
0,8 Input Classic + 1,5 Folpan 500 SC (32)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) - 1] ab
I
1]
1]

abc

ab

0,8 Input Classic (32)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

0,8 Input Classsic (32)
1,5 Balaya + 4,0 Thiopron (53)

0,8 Input Classic (32)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1,5 Delaro forte (32)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

abcg

bcde

cde

a
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen

m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha)

Unbehandelt 96,0 dt/ha

0,8 Input Classic (32) (Gesundvariante) +151.-b

1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

0,8 Input Classic + 1,5 Folpan 500 SC (32) _ +135.- b
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

+ 164.- b

0,8 Input Classic (32) +125.-b
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

0,8 Input Classsic (32)
1,5 Balaya + 4,0 Thiopron (53)

0,8 Input Classic (32)
1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1,5 Delaro forte (32)

1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53) [ I oo o

0 25 5 7,5 10 12,5 15 17,5 20 22,5

+84.-b

+73.-b
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste

Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Einmalbehandlungen

Unbehandelt 96,0 dt/ha

1,0 Balaya (32) (Modellvariante)
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1,0 Verben + 1,5 Folpan 500 SC (39)

(1,75 Univoq) + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,0 Elatus Era + (1,5 Amistar Max) (39)

1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,5 Revytrex + 1,5 Folpan 500 SC (39)

1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (39)

@ Mehrertrag (dt/ha) f
D o
I do
E— de
I abes
E— de
R e
—— abos

e
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Krankheitsbekampfung in Wintergerste

Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Einmalbehandlungen

Unbehandelt 96.0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @Mehrertrag (dt/ha)
1,0 Balaya (32) (Modellvariante) +164.- b
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (53)

1,0 Verben + 1,5 Folpan 500 SC (39) 126.- b
(1,75 Univoq) + 1,5 Folpan 500 SC (39) 104.- b
1,0 Elatus Era + (1,5 Amistar Max) (39)

1,5 Balaya + 1,5 Folpan 500 SC (39) 101.- b
1,5 Revytrex + 1,5 Folpan 500 SC (39) +85.-b
1,2 Ascra Xpro + 1,5 Folpan 500 SC (39) F153.-b

0 25 5 75 10 12,5 15 17,5 20 22,5

AMTTUr Ernanrung, Lanawirtschart unad rForsten
Ansbach



Krankheitsbekampfung in Wintergerste
Ehlheim 2020-2023, 4 Versuche, Sorte Sandra

Unbehandelt 86,4 dt/ha €/ha

Einmalbehandlung |

R +124.-
Ascra Xpro + Folpan 500 SC ) |
Doppelbehandiung
Input / Ascra Xpro + Folpan 500 S_ ot 117.-

2021-23 hoherer Druck
2020 geringer Druck

0 25 5 75 10 12,5 15 17,5 20
m Okonomik (dt/ha) @@Mehrertrag (dt/ha)
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Fazit Wintergerste

» Grundsatzliches:

« Wintergerste lohnt mehrjahrig eine Behandlung — im
Gegensatz zu Winterweizen!

« Zumischung von Folpan 500 SC aus Grunden der
Resistenzvermeidung zu empfehlen (alternativ auch Thiopron)

» 1 befallsbezogene Behandlung (37-39-49) mit einer
Carboxamid/Azol/Folpet-Kombination ist im Schnitt der Jahre
wirtschaftlich vorne mit dabei

» 2 Behandlungen konnen bei hohem Infektionsdruck zwar optisch
und ertraglich im Vorteil sein,
ABER der Mehrertrag wird in den meisten Fallen durch die
Mehrkosten aufgezehrt (wem nutzt das?)

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
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Krankheitsbekampfung in Weizen
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Monitoring 2023 WW: verbreitet fruher Befall

Wetterstation/ Sorte Cerc.- Mehltau S e pto ria Septoria nodorum DTR Rost
AELF / Dienstort Befall Zeitpunkt Zeitrg =g = _ mn- |Zeitpunkt Schwellen-| Zeitpunkt der Zeitpunkt der
(Férbetest) Schwellen- Ult ri tl Cli liberschreitung Schwellen- Schwellen-
(20 % BH) | Uberschreitung | (40 % BH aut einer | (12 % BH auf einer | Uiberschreitung iiberschreitung
% BH/BW (60 % BH) |Indikationsblattetage) |Indikationsblattetage)] 10% BH /IBE Gelbrost / Braunrost
Mittelstetten RGT Reform| 7% /7,5 keine | 15.5. BBCH 37 | keine keine 30.5. BBCH 45 keine
AN
Rockingen Emerick 3%/0 keine | 15.5. BBCH 37 | keine keine keine keine
AN
Aich Patras | 7%/17 keine | 22.5. BBCH 41 | keine keine keine keine
AN
Greimersdorf Emerick | 10% /2,5 keine | 2.5 BBCH32 | keine keine keine keine
Fu
Saltendorf RGT Reform| 20 % / 17,5 keine | 17.4. BBCH 31 | keine keine keine keine
ERH
SteinensittenbachRGT Reform| 10 % / 14,2 keine | 15.5. BBCH 37 | keine keine keine keine
HEB
Federhof Patras | 10 %/ 35,0 keine | 15.5. BBCH 37 | keine keine  |(19.6. BBCH75)  keine
RH
Ehlheim KWS Emerick 5% /16,3 keine | 24.4.BBCH31 | keine keine keine keine
WUG
Rudolzhofen SUJonte | 7%/1,7 keine | 24.4.BBCH31 | keine keine keine keine
NEA
Anfelden Campesino| 0%/0 keine keine keine keine 15.5. BBCH 37 keine
AN

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten
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Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen

16 mm

12 mm

8 mm

Niederschlag

4 mm

O mm

Tageswerte vom 01.04.2023 bis 06.06.2023

20.431/27.4. 31/ 15.5. 37

1 1 i

30 °C

20 °C
__.1
(g»]
3

1oce 2
=
=

0 °C

~10 °C

10. Apr 24. Apr 8. Mai 22. Mai 5. Jun

' Dittenheim(052)-Niederschlag - Summe

-®- Dittenheim(052)-Temp. 2m - Max.
Dittenheim(052)-Temp. 2m - Min.
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Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen

16 mm

12 mm

Niederschlag
o]
3
3

Tageswerte vom 01.04.2023 bis 06.06.2023

20.431/27.4. 31/ 15.5. 37

1 1 i

30 °C
20 °C
__.1
(g»]
3
1oce 2
=
=
0 °C

Bis zur Ernte am 22.7. trocken

-10 °C

10. Apr 24. Apr 8. Mai 22. Mai 5. Jun

' Dittenheim(052)-Niederschlag - Summe

-®- Dittenheim(052)-Temp. 2m - Max.
Dittenheim(052)-Temp. 2m - Min.

Amt firr Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten [ w%

Ansbach \.\\

- i
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Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen

Unbehandelt 97,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) g

Gesundvariante

0,8 Input Triple + 1,5 Folpan 500 SC (20.4.31) 92 2 s
1,2 Revytrex (15.5. 37) |
1,0 Caramba + 0,5 Curbatur (9.6. 65)

Modellvariante

1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31) T ab
1,0 Elatus Era (15.5. 37)
Doppelbehandlung I e abe

1,0 Revystar + 0,5 Flexity (20.4. 31)
1,2 Ascra Xpro (19.5. 39)

0 2,5 5 7,5 10

AMTTUr Ernanrung, Lanawirtschart unad rForsten
Ansbach



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen

Unbehandelt 97,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) g

Gesundvariante
0,8 Input Triple + 1,5 Folpan 500 SC (20.4. 31) |a
1,2 Revytrex (15.5. 37) |
1,0 Caramba + 0,5 Curbatur (9.6. 65)

Modellvariante

1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31) | ab
1,0 Elatus Era (15.5. 37) :
Doppelbehandlung | abc

1,0 Revystar + 0,5 Flexity (20.4. 31) :
1,2 Ascra Xpro (19.5. 39)

Fusariumvarianten .
1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31)
0,55 Fandango + 0,55 Input CI. (15.5. 37) ) |
1,0 Siltra Xpro (9.6. 65)

1,0 Input Triple (27.4. 31) N
1,2 Revytrex (15.5. 37)

1,5 (Navura) (9.6. 65) ‘ ‘ ‘l abcd

0 2,5 5 7,5 10

abcd

AMTTUr Ernanrung, Lanawirtschart unad rForsten
Ansbach



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen

Unbehandelt

Gesundvariante

0,8 Input Triple + 1,5 Folpan 500 SC (20.4. 31)
1,2 Revytrex (15.5. 37)

1,0 Caramba + 0,5 Curbatur (9.6. 65)

Modellvariante
1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31)
1,0 Elatus Era (15.5. 37)

Doppelbehandlung
1,0 Revystar + 0,5 Flexity (20.4. 31)
1,2 Ascra Xpro (19.5. 39)

Fusariumvarianten

1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31)

0,55 Fandango + 0,55 Input CI. (15.5. 37)
1,0 Siltra Xpro (9.6. 65)

1,0 Input Triple (27.4. 31)
1,2 Revytrex (15.5. 37)
1,5 (Navura) (9.6. 65)

97,0 dt/ha

m Okonomik (dt/ha) @Mehrertrag (dt/ha) ab
q - 19.-I ah
+ 59.- a
|
P + .‘]’»8.- a
-61.-b
|
| Noch kein Preis
1 1 1 l
-2,5 0 2,5 5 7,5

10

AMLUTUr Ernanrung, Lanawirtscnart una rorsten

Ansbach



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen

16 mm

12 mm

Niederschlag
0]
3
3

Tageswerte vom 01.04.2023 bis 06.06.2023
20431/27.4.31/ 15.5. 37/ 19.5.39 30 °C

. | il

20 °C
__.1
(g
3
1n°c B
8
c
0 °C

Bis zur Ernte am 22.7. trocken

=10

10. Apr 24. Apr 8. Mai 22. Mai 5. Jun

' Dittenheim(052)-Niederschlag — Summe

-®- Dittenheim(052)-Temp. 2m - Max.
Dittenheim(052)-Temp. 2m - Min.

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

& “
Ansbach \.\



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Einmalbehandlungen

Unbehandelt 97,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) g
Modellvariante
1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31) | I s - ab
1,0 Elatus Era (15.5. 37) .
Einmalbehandlungen
1,0 Elatus Era + 0,2 Pecari 250 EC (19.05. 39) [T efg
2,0 Vastimo (19.5. 39) 1 ef
2,0 Univoq (19.5. 39) — cdef
0,8 Tokyo + 0,8 Chamane (19.5. 39) ] bcde
1,5 Revytrey + 0,5 Comet (19.5. 39
evytrey omet ( ) — abcde

1,5 Ascra Xpro (19.5. 39)

7— ef
1,5 Pioli + 0,75 Abran (19.5. 39)

— def

0 2,5 5 7,5 10

AMTTUr Ernanrung, Lanawirtschart unad rForsten
Ansbach



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Einmalbehandlungen

Unbehandelt 97,0 dt/ha m Okonomik (dt/ha) @ Mehrertrag (dt/ha) ab
Modellvariante I +59.- 2
1,0 Revystar + 0,5 Flexity (27.4. 31)
1,0 Elatus Era (15.5. 37)
Einmalbehandlungen -32.-ab
1,0 Elatus Era + 0,2 Pecari 250 EC (19.05. 39)

-18.-ab
2,0 Vastimo (19.5. 39)
2,0 Univoq (19.5. 39) +24.-ab
0,8 Tokyo + 0,8 Chamane (19.5. 39) +60.- a
1,5 Revytrey + 0,5 Comet (19.5. 39) + 33.-ab
1,5 Ascra Xpro (19.5. 39) -23.-ab
1,5 Pioli + 0,75 Abran (19.5. 39) + 38.- ab

I

-2,5 0 2,5 5 7,5 10

AMTTUr Ernanrung, Lanawirtschart unad rForsten
Ansbach



Krankheitsbekampfung in Winterweizen
Ehlheim 2019-2023, 3x Apostel, 2x KWS Emerick, 4x Fruhjahr trocken

Unbehandelt 93,6 dt/ha €/ha
Gesundvariante _ -101.-
3 volle Behandlungen |
Modell (1,2 Beh.) * |t 2.-
Leistungsfahige Mittelwahl
Modell + Fusarium (2,0 Beh.) ﬁ |- 65.-
Doppelbehandlung ﬂ -62.-
Nach Plan Sddbayern !
Einmalbehandlungen
(Ceriax), Revytrex + Comet , -19.-
Aviator bzw. Ascra Xpro i | - 38.-
Elatus (Era) ] -31.-
-5 -2,5 0 2,5 5 7,5
Nur 2023 héherer Druck m Okonomik (dt/ha) @@Mehrertrag (dt/ha)

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten

X
Ansbach \.‘\\‘



Krankheitsbekampfung in Winterweizen

» Eine gute befallsbezogene Behandlung ab 37/39

e ist im Schnitt der Jahre wirtschaftlich und halt auch bei
starkerem Infektionsdruck in der Regel mit

* Voraussetzung: zeitgerechte Anwendung bei voller
Aufwandmenge, weniger anfallige Sorten

* Flexible Absicherung bei geringem Befallsdruck

» Doppelbehandlung:
* Wenn Fusariumbehandlung notwendig bzw. geplant

» fruhzeitiger, anhaltend hoher Infektionsdruck (fruhe
Saat, feuchter April und Mai wie 2023, Gelbrost)

 anfalligere Sorten (Hinweis im ER-Fax beachten)

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten




Krankheitsbekampfung allgemein

» Befall richtig einschatzen

Monitoring nutzen (funktioniert zuverlassig)
durch eigene Kontrollen erganzen, Stressflecken nicht
mit Krankheiten verwechseln

» Witterung beobachten: Trockene Friihjahre
ermoglichen Einsparungen, Kalteeinbruche mit
Spatfrosten konnen ebenfalls Infektionen stoppen

» Sortenanfalligkeit beachten (v.a. bei Rosten und
Fusarium)

Amt fur Erndhrung, Landwirtschaft und Forsten




Viel Erfolg in 2024

Amt fiir Ernahrung, Landwirtschaft und Forsten
Ansbach




	Folie 1: Aktuelles aus dem Pflanzenschutz
	Folie 2: Rechtliches im Versuchsheft
	Folie 3: Neuerungen bei PS im Versuchsheft
	Folie 4: Neuerungen bei PS im Versuchsheft
	Folie 5: Neuerungen bei PS im Versuchsheft
	Folie 6: Glyphosat: derzeitiger Stand
	Folie 7: Glyphosat: Verbot in bestimmten Fällen bleibt
	Folie 8: Glyphosat: noch vorhandene Möglichkeiten (außerhalb der verbotenen Gebiete)
	Folie 9: Glyphosat: derzeitiger Stand
	Folie 10: Hinweise zum Mais
	Folie 11: Zulassung Maisherbizide
	Folie 12: Krankheitsbekämpfung in Getreide
	Folie 13: Zulassungsende Fungizide
	Folie 14: Zulassung Fungizide (siehe auch Versuchsheft)
	Folie 15: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste
	Folie 16: Monitoring 2023 WG: verbreitet früher Befall
	Folie 17: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen
	Folie 18: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen
	Folie 19: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen
	Folie 20: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen
	Folie 21: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Doppelbehandlungen
	Folie 22: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Einmalbehandlungen
	Folie 23: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2023, Sandra, Netzflecken + Ramularia, Einmalbehandlungen
	Folie 25: Krankheitsbekämpfung in Wintergerste Ehlheim 2020-2023, 4 Versuche, Sorte Sandra
	Folie 26: Fazit Wintergerste
	Folie 27: Krankheitsbekämpfung in Weizen
	Folie 28: Monitoring 2023 WW: verbreitet früher Befall
	Folie 29: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen
	Folie 30: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen
	Folie 31: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen
	Folie 32: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen
	Folie 33: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Mehrfachbehandlungen
	Folie 34: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Wetter + Behandlungen
	Folie 35: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Einmalbehandlungen
	Folie 36: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2023, Sorte KWS Emerick, S. tritici, Einmalbehandlungen
	Folie 37: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen Ehlheim 2019-2023, 3x Apostel, 2x KWS Emerick, 4x Frühjahr trocken
	Folie 38: Krankheitsbekämpfung in Winterweizen
	Folie 39: Krankheitsbekämpfung allgemein
	Folie 40: Viel Erfolg in 2024

